
 
 

Sonntag, 18. Jänner 2026 — כ״ט טבת תשפ״ו 
Bo — Erste Alija  

 

י אֶת־לִבּוֹ֙  דְתִּ ֤ י הִכְבַּ י־אֲנִ֞ ֽ ה כִּ רְעֹ֑ א אֶל־פַּ ה בֹּ֖ אמֶר יְהוָה֙ אֶל־מֹשֶׁ֔ וַיֹּ֤
י תִ֛ עַן שִׁ יו לְמַ֗ וֹ׃ וְאֶת־לֵ֣ב עֲבָדָ֔ קִרְבּֽ ה בְּ לֶּ י אֵ֖  אֹתֹתַ֥

10:1  

Achte Plage: אַרְבֶּה (Heuschrecken)  

Und der Ewige sagte zu Mosche: Komm zu 
Pharao. Denn Ich habe sein Herz und das Herz 
seiner Diener verhärtet, um diese Meine 
Wunderzeichen in ihrer Mitte aufzustellen,  

 

Und der Ewige sagte zu Mosche: Komm zu Pharao und 
warne ihn. [Raschi]  

Komm zu Pharao  
Wenn der Ewige ihn anwies, zu Pharao in den Palast zu gehen, 
verwendet Er den Ausdruck ֹבּא „Komm“; wenn Er ihn anwies, zu 
Pharao an den Nil zu gehen [als er im Nil seine Bedürfnisse 
verrichtete], verwendet Er den Ausdruck (Schem. 7:15) �ֵל 
„Geh“. [Baal haTurim]  

 Komm zu Pharao“. Der Zahlenwert (Gematria) des„ בּאֹ אֶל פַּרְעֹה
Wortes ֹבּא ergibt (2+1=) 3, als Hinweis darauf, dass noch 3 
weitere Plagen über ihn kommen würden: Heuschrecken, 
Finsternis und der Tod der Erstgeborenen. [Baal haTurim]  

Denn Ich habe sein Herz verhärtet 
Mosche rätselte und hatte keine Erklärung dafür, dass mit der 
Plage des Hagels das Herz Pharaos nicht erweicht wurde, 
deshalb sagte ihm der Ewige „Denn Ich habe sein Herz 
verhärtet“. [Raschbam]  

Damit Mosche nicht denke, dass all seine Anstrengungen 
umsonst seien, sagte ihm der Ewige: אֲנִי הִכְבַּדְתִּי „Ich bin es, 
der sein Herz verhärtet“. [Seforno]  

diese Meine Wunderzeichen: die weiteren Plagen. [Ibn Esra]  

aufzustellen  
]שִׂימִי[שׂוּמִי  –שִׁתִי   „niederzulegen“; dass Ich einsetze. [Raschi]  

 

 

  



י  אָזְנֵ֨ ר֩ בְּ סַפֵּ עַן תְּ יִם וּלְמַ֡ מִצְרַ֔ י֙ בְּ לְ֙תִּ ר הִתְעַלַּ ֤ ת אֲשֶׁ נְךָ֗ אֵ֣ בִנְךָ֜ וּבֶן־בִּ
י יְהוָֽה׃ י־אֲנִ֥ ם כִּ ֖ ידַעְתֶּ י בָ֑ם וִֽ מְתִּ ֣ ר־שַׂ י אֲשֶׁ  וְאֶת־אֹתֹתַ֖

2  

und damit du deinem Kind und Enkel erzählen 
kannst, wie Ich den Mizrim mitgespielt habe, 
und welche Wunderzeichen Ich gegen sie getan 
habe — erkennen sollt ihr, dass Ich der Ewige bin.  

 

mitgespielt habe  
שִׂחַקְתִּי –הִתְעַלַּלְתִּי   „zum Spott gemacht habe“, „gescherzt 

habe“; wie (Bam. 22:29) כִּי הִתְעַלַּלְתְּ בִּי „weil du mich verspottet 
hast“; (1 Schmu. 6:6) הֲלאֹ כַּאֲשֶׁר הִתְעוֹלֵל בָּהֶם „als Er sie zum  
Spott machte“, das sich auf die Mizrim bezieht.  

Es bedeutet aber nicht soviel wie פּוֹעַל וּמַעֲלָלִים „Werk“, 
„Handlungen“; denn dann hätte der Vers schreiben müssen 
כַּאֲשֶׁר עוֹלַלְתָּ לִי וְעוֹלֵל לָמוֹ wie im Vers (Echa 1:22) ;עוֹלַלְתִּי   
„tue ihnen, wie Du mir getan hast“, (Echa 1:12) אֲשֶׁר עוֹלַל לִי  
„der mir geschehen ist“ [Raschi]  

 

י  ר יְהוָה֙ אֱלהֵֹ֣ ה־אָמַ֤ יו כֹּֽ רְעֹה֒ וַיֹּאמְר֣וּ אֵלָ֗ ה וְאַהֲרֹן֮ אֶל־פַּ ֣ א מֹשֶׁ בֹ֨ וַיָּ
ים עַד עִבְרִ֔ נִי׃הָֽ י וְיַֽעַבְדֻֽ ֖ ֥ח עַמִּ לַּ נָי֑ שַׁ ת מִפָּ נְתָּ לֵעָנֹ֖ י מֵאַ֔  ־מָתַ֣
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Da gingen Mosche und Aharon zu Pharao und 
sagten zu ihm: So spricht der Ewige, der G-tt der 
Hebräer: „Wie lange noch weigerst du dich, vor 
Mir demütig zu werden? Lass mein Volk ziehen, 
dass es Mir diene!“  

 

demütig zu werden  
 dich zu unterwerfen“, von„ לְאִתְכְּנָעָא wie der Targum sagt ,לֵעָנֹת
der Wurzel עָנִי „arm“, „demütig“. Du weigerst dich, demütig 
und niedrig vor Mir zu sein. [Raschi]  

 

חַ  ֣ לֵּ ה לְשַׁ ֖ ן אַתָּ ֛י אִם־מָאֵ֥ ה֖  כִּ ר אַרְבֶּ יא מָחָ֛ י מֵבִ֥ י הִנְנִ֨ ֑ אֶת־עַמִּ
גְבֻלֶֽךָ׃  בִּ
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„Denn wenn du dich weigerst, mein Volk ziehen 
zu lassen, so bringe Ich morgen Heuschrecken in 
deine Grenzen von Mizraim.“  

 

in deine Grenzen  
 in deine Grenzen“. Ein Konflikt schwelte zwischen„ בִּגְבֻלֶ�
Mizraim [dem ältesten Sohn von Cham, Sohn von Noach] und 
seinen Brüdern Kusch, Put und Kna’an über die genauen 
Grenzen des Landes Mizraim. Da kam die Plage der 
Heuschrecken und zeigte genau, wo die Grenzen von Mizraim 
verliefen. [Schemot Rabba 13:4]  

 

 

  



רֶץ וְאָכַ֣ל׀ אֶת־ ת אֶת־הָאָ֑ א יוּכַ֖ל לִרְאֹ֣ רֶץ וְלֹ֥ ין הָאָ֔ ה֙ אֶת־עֵ֣ וְכִסָּ
ץ  ל־הָעֵ֔ ד וְאָכַל֙ אֶת־כָּ רָ֔ רֶת לָכֶם֙ מִן־הַבָּ אֶ֤ שְׁ ה הַנִּ לֵטָ֗ יֶתֶ֣ר הַפְּ

ה׃ דֶֽ ָ חַ לָכֶם֖ מִן־הַשּׂ מֵ֥  הַצֹּ
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„Und sie werden die Oberfläche der Erde 
bedecken, und man wird die Erde nicht sehen 
können, und sie werden den Rest abfressen, der 
noch gerettet ist, und der euch vom Hagel noch 
übriggeblieben ist, und sie werden alle Bäume 
abfressen, die euch auf dem Feld wachsen.“  

 

die Oberfläche der Erde  
  wörtl. „Auge der Erde“, den Anblick der Erde. [Raschi] ,עֵין הָאָרֶץ

die Oberfläche der Erde  
 ,Quelle ,עֵין wörtl. Quelle. Das Auge des Menschen heißt ,עֵין
nicht weil der Geist des Menschen aus ihm ausströmt, sondern 
weil durchs Auge die Welt in ihn einströmt.  
[Rabbi Schimschon R. Hirsch]  

nicht sehen können  
 ,וְלאֹ יוּכַל הָרוֹאֶה לִרְאוֹת אֶת הָאָרֶץ ist so wie וְלאֹ יוּכַל לִרְאֹת אֶת הָאָרֶץ
dass derjenige, der hinsieht, die Erde nicht sehen kann. Der 
Vers verwendet einen kurzen Ausdruck. [Raschi]  

 

י ֜ א־רָא֤וּ וּמָלְא֨וּ בָתֶּ ר לֹֽ י כָל־מִצְרַיִם֒ אֲשֶׁ֨ ֣ י כָל־עֲבָדֶיךָ֮ וּבָתֵּ ֣ ךָ וּבָתֵּ
ה֑  וֹם הַזֶּ ה עַ֖ד הַיּ֣ אֲדָמָ֔ וֹם הֱיוֹתָם֙ עַל־הָ֣ יךָ מִיּ֗ יךָ֙ וַאֲב֣וֹת אֲבֹתֶ֔ אֲבֹתֶ֙

ה׃ רְעֹֽ ם פַּ צֵ֖א מֵעִ֥ פֶן וַיֵּ ֥  וַיִּ
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„Und deine Häuser, die Häuser aller deiner 
Diener und die Häuser von ganz Mizraim werden 
voll von ihnen sein, wie es deine Väter und deine 
Vorfahren nicht erlebt haben, seit sie auf Erden 
waren — bis auf den heutigen Tag.“ Dann wandte 
Mosche sich ab und ging weg von Pharao.  

 

 

 

  



י פַרְ  ח֙ וַיֹּאמְרוּ֩ עַבְדֵ֨ לַּ שׁ שַׁ ה זֶה֥ לָנ֙וּ֙ לְמוֹקֵ֔ יו עַד־מָתַי֙ יִהְיֶ֨ ה אֵלָ֗ עֹ֜
ה  י אָבְדָ֖ ֥ ע כִּ דַ֔ רֶם תֵּ ם הֲטֶ֣ ים וְיַֽעַבְד֖וּ אֶת־יְהוָ֣ה אֱלהֵֹיהֶ֑ אֲנָשִׁ֔ אֶת־הָ֣

יִם׃  מִצְרָֽ
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Da sagten die Diener Pharaos zu ihm: Wie lange 
noch soll uns dieser zur Falle sein? Lass die 
Menschen ziehen, dass sie dem Ewigen, ihrem 
G-tt, dienen! Merkst du noch immer nicht, dass 
Mizraim zugrunde geht?  

 

Wie lange soll uns dieser zur Falle sein?  
 dieser“: sie zeigten mit dem Finger auf Mosche „Dieser„ זֶה
da“. [Kli Jakar]  
  dieser“ bezieht sich auf Mosche, wie es heißt (Schem. 32:1)„ זֶה
  dieser Mann Mosche“. [Baal haTurim]„ זֶה מֹשֶׁה הָאִישׁ

 bezieht sich auf das Volk Israel, „dieses Volk“, um זֶה
derentwillen wir all diese Plagen erleiden. [Rokeach, Abarbanel]  

 bezieht sich auf Pharao: „dieser da“ ist der Grund, dass unser זֶה
Land weiter von Plagen heimgesucht wird. [Sifte Kohen von 
R. Mordechai haKohen – עה״ת ך״ש ]  

 dieser Umstand“, dass du das Volk Israel zurückhältst und„ זֶה
nicht ziehen lässt. [Bechor Schor]  

Falle  
  .Gegenstand, der zum Fallen, Verderben bringt ,מוֹקֵשׁ

Merkst du noch immer  
Siehst du noch nicht ein, dass Mizraim zugrunde geht!? [Raschi]  

 

ם לְכ֥וּ עִבְד֖וּ  אמֶר אֲלֵהֶ֔ ה וַיֹּ֣ רְעֹ֔ ת־אַהֲרֹן֙ אֶל־פַּ ה וְאֶֽ ֤ ב אֶת־מֹשֶׁ וַיּוּשַׁ֞
י וָמִ֖  ים׃אֶת־יְהוָ֣ה אֱלהֵֹיכֶ֑ם מִ֥  י הַהֹלְכִֽ
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Da brachte man Mosche und Aharon zu Pharao 
zurück, und er sagte zu ihnen: Zieht los, dient 
dem Ewigen, eurem G-tt! Wer sind aber die, die 
losziehen sollen?  

 

Da brachte man Mosche und Aharon zurück  
Sie wurden durch einen Boten zurückgebracht; man schickte 
ihnen nach und brachte sie zu Pharao zurück. [Raschi]  

 

 

 

  



צֹאנֵנ֤וּ  נוּ בְּ ינוּ וּבִבְנוֹתֵ֜ בָנֵ֨ ינוּ וּבִזְקֵנֵי֖נוּ נֵלֵ֑ךְ בְּ נְעָרֵ֥ ה בִּ אמֶר מֹשֶׁ֔ וַיֹּ֣
נוּ׃ י חַג־יְהוָה֖ לָֽ ֥ ךְ כִּ נוּ֙ נֵלֵ֔  וּבִבְקָרֵ֙
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Mosche antwortete: Mit unseren Jungen und mit 
unseren Alten wollen wir gehen, mit unseren 
Söhnen und Töchtern, mit unseren Schafen und 
Rindern wollen wir gehen; denn wir haben ein 
Fest des Ewigen zu feiern.  

 

Mit unseren Jungen und mit unseren Alten: weil die Jungen 
voller Kraft sind und vorausgehen. [Jagel Jaakow]  

 

ת־ ֥ח אֶתְכֶם֖ וְאֶֽ לַּ ֛ר אֲשַׁ אֲשֶׁ ם כַּ כֶ֔ ן יְהוָה֙ עִמָּ י כֵ֤ ם יְהִ֨ אמֶר אֲלֵהֶ֗ וַיֹּ֣
נֵיכֶֽם׃ י רָעָה֖ נֶ֥גֶד פְּ ֥ כֶ֑ם רְא֕וּ כִּ  טַפְּ
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Da sagte Pharao zu ihnen: So soll der Ewige mit 
euch sein, wie ich euch mit euren Kindern ziehen 
lassen werde. Seht, ihr habt Böses vor!  

 

wie ich euch ziehen lassen werde: und dass ich auch noch 
die Schafe und Rinder entlasse, wie ihr gesagt habt. [Raschi]  

Seht, ihr habt Böses vor!  
 wörtl. „seht, dass Böses vor eurem Gesicht ,רְאוּ כִּי רָעָה נֶגֶד פְּנֵיכֶם
ist“, in der Bedeutung von „seht, ihr habt Böses vor“, wie 
Targum Onkelos auslegt [חֲזוֹ אֲרֵי בִּישָׁא אַתּוּן סְבִירִין לְמֶעֱבַד „Seht, 
das Böse, das ihr vorhabt“, לֵית קֳבֵיל אַפֵּיכוֹן לְאִסְתְּחָרָא „wird dazu 
führen, dass ihr nicht Erlaubnis erhaltet, wegzuziehen“].  

Einen Midrasch habe ich gehört: Es gibt einen Stern, der רָעָה 
heißt. Da sagte Pharao zu ihnen: Ich sehe in meiner Astrologie, 
dass jener Stern in der Wüste vor euch aufgeht, und er ist ein 
Zeichen für Blut und Tötung. Als nun die Kinder Israel durch das 
Goldene Kalb sündigten und der Ewige sie töten wollte, sagte 
Mosche in seinem Gebet, warum sollen die Mizrim so sprechen, 
mit רָעָה hat Er sie herausgeführt. Das ist, was Pharao zu ihnen 
gesagt hat: Seht, רָעָה ist vor eurem Gesicht. Sofort änderte der 
Ewige die Bedeutung von רָעָה und verwandelte das Blut in das 
Blut der Beschneidung (בְּרִית מִילָה), als Jehoschua sie beschnitt. 
Das bedeutet der Vers (Jeh. 5:9) חֶרְפַּת מִצְרַיִם הַיּוֹם גַּלּוֹתִי אֶת 
 heute habe ich die Schande Mizraims von euch„ מֵעֲלֵיכֶם
gewälzt“, dass sie nämlich zu euch sagten, wir sehen Blut über 
euch in der Wüste. [Raschi]  

 

 

 

  



ים  ֑ ם מְבַקְשִׁ ֣ הּ אַתֶּ י אֹתָ֖ ֥ ה כִּ בָרִים֙ וְעִבְד֣וּ אֶת־יְהוָ֔ ן לְכֽוּ־נָא֤ הַגְּ א כֵ֗ לֹ֣
ה׃ נֵי֥ פַרְעֹֽ ת פְּ ם מֵאֵ֖ רֶשׁ אֹתָ֔   וַיְגָ֣
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Nicht so! Ihr Männer zieht los und dient dem 
Ewigen, denn das wollt ihr ja. Dann trieb man sie 
von Pharao weg.  

 

Nicht so! wie ihr gesagt habt, die Kinder mit euch zu nehmen, 
sondern Ihr Männer zieht los und dient dem Ewigen, denn 
das wollt ihr ja: jenen Dienst habt ihr bis jetzt verlangt, wir 
wollen unserem G-tt opfern, und es ist nicht die Art der Kinder, 
Opfer zu bringen. [Raschi]  

trieb man sie weg  
Das ist ein kurzer Ausdruck; denn der Vers sagt nicht, wer sie 
vertrieb. [Raschi]  

 

 

 

  



 

Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

Tehillim für 29.  

und 30. Tag  

Kap. 140 ― Ende 150  

  ט”כפרקי תהילים ליום 
 לחודש ׳לו

 ן”ק פרק סוף ― מ”ק פרק

und damit wird heute das  
gesamte Sefer Tehillim abgeschlossen!  

Morgen geht es von vorne los – חודש טוב ומבורך 

 

 

 

Täglich Tehillim 
für 29. und 30. Tag  

 
 
 

  קמ פרק
  .לַמְנַצֵּחַ מִזְמוֹר לְדָוִד

  .חַלְּצֵנִי יְהוָה מֵאָדָם רָע מֵאִישׁ חֲמָסִים תִּנְצְרֵנִי
  .אֲשֶׁר חָשְׁבוּ רָעוֹת בְּלֵב כָּל יוֹם יָגוּרוּ מִלְחָמוֹת

  .תַּחַת שְׂפָתֵימוֹ סֶלָה שָׁננֲוּ לְשׁוֹנָם כְּמוֹ נָחָשׁ חֲמַת עַכְשׁוּב
שָׁמְרֵנִי יְהוָה מִידֵי רָשָׁע מֵאִישׁ חֲמָסִים תִּנְצְרֵנִי אֲשֶׁר חָשְׁבוּ לִדְחוֹת 

  .פְּעָמָי
טָמְנוּ גֵאִים פַּח לִי וַחֲבָלִים פָּרְשׂוּ רֶשֶׁת לְיַד מַעְגָּל מֹקְשִׁים שָׁתוּ לִי 

  .סֶלָה
  .אֲזִינָה יְהוָה קוֹל תַּחֲנוּנָיאָמַרְתִּי לַיהוָה אֵלִי אָתָּה הַ 

  .אֲדֹנָי עֹז יְשׁוּעָתִי סַכֹּתָה לְראֹשִׁי בְּיוֹם נָשֶׁקאֱ�הִים 
  .אַל תִּתֵּן יְהוָה מַאֲוַיֵּי רָשָׁע זְמָמוֹ אַל תָּפֵק יָרוּמוּ סֶלָה

  .ראֹשׁ מְסִבָּי עֲמַל שְׂפָתֵימוֹ יְכַסֵּמוֹ
  .שׁ יַפִּלֵם בְּמַהֲמֹרוֹת בַּל יָקוּמוּעֲלֵיהֶם גֶּחָלִים בָּאֵ  יִמּוֹטוּ

  .אִישׁ לָשׁוֹן בַּל יִכּוֹן בָּאָרֶץ אִישׁ חָמָס רָע יְצוּדֶנּוּ לְמַדְחֵפֹת
  .יָדַעְתִּי כִּי יַעֲשֶׂה יְהוָה דִּין עָנִי מִשְׁפַּט אֶבְיֹנִים

 . אַ� צַדִּיקִים יוֹדוּ לִשְׁמֶ� יֵשְׁבוּ יְשָׁרִים אֶת פָּנֶי�

  



  קמא פרק
  .מִזְמוֹר לְדָוִד יְהוָה קְרָאתִי� חוּשָׁה לִּי הַאֲזִינָה קוֹלִי בְּקָרְאִי לָ�

  .תִּכּוֹן תְּפִלָּתִי קְטֹרֶת לְפָנֶי� מַשְׂאַת כַּפַּי מִנְחַת עָרֶב
  .שִׁיתָה יְהוָה שָׁמְרָה לְפִי נִצְּרָה עַל דַּל שְׂפָתָי

תְעוֹלֵל עֲלִלוֹת בְּרֶשַׁע אֶת אִישִׁים פֹּעֲלֵי אָוֶן אַל תַּט לִבִּי לְדָבָר רָע לְהִ 
  .וּבַל אֶלְחַם בְּמַנְעַמֵּיהֶם

יֶהֶלְמֵנִי צַדִּיק חֶסֶד וְיוֹכִיחֵנִי שֶׁמֶן ראֹשׁ אַל יָנִי ראֹשִׁי כִּי עוֹד וּתְפִלָּתִי 
  .בְּרָעוֹתֵיהֶם

  .כִּי נָעֵמוּנִשְׁמְטוּ בִידֵי סֶלַע שֹׁפְטֵיהֶם וְשָׁמְעוּ אֲמָרַי 
  .כְּמוֹ פֹלֵחַ וּבֹקֵעַ בָּאָרֶץ נִפְזְרוּ עֲצָמֵינוּ לְפִי שְׁאוֹל

  .אֲדֹנָי עֵינָי בְּכָה חָסִיתִי אַל תְּעַר נַפְשִׁיאֱ�הִים כִּי אֵלֶי� 
  .שָׁמְרֵנִי מִידֵי פַח יָקְשׁוּ לִי וּמֹקְשׁוֹת פֹּעֲלֵי אָוֶן

  .חַד אָנֹכִי עַד אֶעֱבוֹריִפְּלוּ בְמַכְמֹרָיו רְשָׁעִים יַ 

  קמב פרק
  .מַשְׂכִּיל לְדָוִד בִּהְיוֹתוֹ בַמְּעָרָה תְפִלָּה

  .קוֹלִי אֶל יְהוָה אֶזְעָק קוֹלִי אֶל יְהוָה אֶתְחַנָּן
  .אֶשְׁפֹּ� לְפָנָיו שִׂיחִי צָרָתִי לְפָנָיו אַגִּיד

  .י בְּאֹרַח זוּ אֲהַלֵּ� טָמְנוּ פַח לִיבְּהִתְעַטֵּף עָלַי רוּחִי וְאַתָּה יָדַעְתָּ נְתִיבָתִ 
  .הַבֵּיט יָמִין וּרְאֵה וְאֵין לִי מַכִּיר אָבַד מָנוֹס מִמֶּנִּי אֵין דּוֹרֵשׁ לְנַפְשִׁי

  .זָעַקְתִּי אֵלֶי� יְהוָה אָמַרְתִּי אַתָּה מַחְסִי חֶלְקִי בְּאֶרֶץ הַחַיִּים
  .מְאֹד הַצִּילֵנִי מֵרֹדְפַי כִּי אָמְצוּ מִמֶּנִּי הַקְשִׁיבָה אֶל רִנָּתִי כִּי דַלּוֹתִי

 הוֹצִיאָה מִמַּסְגֵּר נַפְשִׁי לְהוֹדוֹת אֶת שְׁמֶ� בִּי יַכְתִּרוּ צַדִּיקִים כִּי 
  .תִגְמֹל עָלָי

  קמג פרק
 מִזְמוֹר לְדָוִד יְהוָה שְׁמַע תְּפִלָּתִי הַאֲזִינָה אֶל תַּחֲנוּנַי בֶּאֱמֻנָתְ� עֲנֵנִי

  .בְּצִדְקָתֶ�
  .וְאַל תָּבוֹא בְמִשְׁפָּט אֶת עַבְדֶּ� כִּי לאֹ יִצְדַּק לְפָנֶי� כָל חָי

  .כִּי רָדַף אוֹיֵב נַפְשִׁי דִּכָּא לָאָרֶץ חַיָּתִי הוֹשִׁיבַנִי בְמַחֲשַׁכִּים כְּמֵתֵי עוֹלָם
  .וַתִּתְעַטֵּף עָלַי רוּחִי בְּתוֹכִי יִשְׁתּוֹמֵם לִבִּי

  .רְתִּי יָמִים מִקֶּדֶם הָגִיתִי בְכָל פָּעֳלֶ� בְּמַעֲשֵׂה יָדֶי� אֲשׂוֹחֵחַ זָכַ 
  .פֵּרַשְׂתִּי יָדַי אֵלֶי� נַפְשִׁי כְּאֶרֶץ עֲיֵפָה לְ� סֶלָה

מַהֵר עֲנֵנִי יְהוָה כָּלְתָה רוּחִי אַל תַּסְתֵּר פָּנֶי� מִמֶּנִּי וְנִמְשַׁלְתִּי עִם 
  .יֹרְדֵי בוֹר

מִיעֵנִי בַבֹּקֶר חַסְדֶּ� כִּי בְ� בָטָחְתִּי הוֹדִיעֵנִי דֶּרֶ� זוּ אֵלֵ� כִּי אֵלֶי� הַשְׁ 
  .נָשָׂאתִי נַפְשִׁי



  .הַצִּילֵנִי מֵאֹיְבַי יְהוָה אֵלֶי� כִסִּתִי
  .רלַמְּדֵנִי לַעֲשׂוֹת רְצוֹנֶ� כִּי אַתָּה אֱלוֹהָי רוּחֲ� טוֹבָה תַּנְחֵנִי בְּאֶרֶץ מִישׁוֹ

  .לְמַעַן שִׁמְ� יְהוָה תְּחַיֵּנִי בְּצִדְקָתְ� תוֹצִיא מִצָּרָה נַפְשִׁי
  .וּבְחַסְדְּ� תַּצְמִית אֹיְבָי וְהַאֲבַדְתָּ כָּל צֹרֲרֵי נַפְשִׁי כִּי אֲנִי עַבְדֶּ�

  קמד פרק
  .לְחָמָהלְדָוִד בָּרוּ� יְהוָה צוּרִי הַמְלַמֵּד יָדַי לַקְרָב אֶצְבְּעוֹתַי לַמִּ 

  .חַסְדִּי וּמְצוּדָתִי מִשְׂגַּבִּי וּמְפַלְטִי לִי מָגִנִּי וּבוֹ חָסִיתִי הָרוֹדֵד עַמִּי תַחְתָּי
  .יְהוָה מָה אָדָם וַתֵּדָעֵהוּ בֶּן אֱנוֹשׁ וַתְּחַשְּׁבֵהוּ

  .אָדָם לַהֶבֶל דָּמָה יָמָיו כְּצֵל עוֹבֵר
  .רִים וְיֶעֱשָׁנוּיְהוָה הַט שָׁמֶי� וְתֵרֵד גַּע בֶּהָ 

  .בְּרוֹק בָּרָק וּתְפִיצֵם שְׁלַח חִצֶּי� וּתְהֻמֵּם
  .שְׁלַח יָדֶי� מִמָּרוֹם פְּצֵנִי וְהַצִּילֵנִי מִמַּיִם רַבִּים מִיַּד בְּנֵי נֵכָר

  .אֲשֶׁר פִּיהֶם דִּבֶּר שָׁוְא וִימִינָם יְמִין שָׁקֶר
  .בְּנֵבֶל עָשׂוֹר אֲזַמְּרָה לָּ� אֱ�הִים שִׁיר חָדָשׁ אָשִׁירָה לָּ�

  .הַנּוֹתֵן תְּשׁוּעָה לַמְּלָכִים הַפּוֹצֶה אֶת דָּוִד עַבְדּוֹ מֵחֶרֶב רָעָה
  .פְּצֵנִי וְהַצִּילֵנִי מִיַּד בְּנֵי נֵכָר אֲשֶׁר פִּיהֶם דִּבֶּר שָׁוְא וִימִינָם יְמִין שָׁקֶר

בִּנְעוּרֵיהֶם בְּנוֹתֵינוּ כְזָוִיֹּת מְחֻטָּבוֹת אֲשֶׁר בָּנֵינוּ כִּנְטִעִים מְגֻדָּלִים 
  .תַּבְנִית הֵיכָל

ן צאֹנֵנוּ מַאֲלִיפוֹת מְרֻבָּבוֹת מְלֵאִים מְפִיקִים מִזַּן אֶל זָ מְזָוֵינוּ 
  .בְּחוּצוֹתֵינוּ

  .אַלּוּפֵינוּ מְסֻבָּלִים אֵין פֶּרֶץ וְאֵין יוֹצֵאת וְאֵין צְוָחָה בִּרְחֹבֹתֵינוּ
  .הוָה אֱ�הָיוכָּכָה לּוֹ אַשְׁרֵי הָעָם שֶׁיְ רֵי הָעָם שֶׁ אַשְׁ 

  קמה פרק
  .תְּהִלָּה לְדָוִד אֲרוֹמִמְ� אֱלוֹהַי הַמֶּלֶ� וַאֲבָרֲכָה שִׁמְ� לְעוֹלָם וָעֶד

  .בְּכָל יוֹם אֲבָרֲכֶךָּ וַאֲהַלְלָה שִׁמְ� לְעוֹלָם וָעֶד
  .לָּתוֹ אֵין חֵקֶרגָּדוֹל יְהוָה וּמְהֻלָּל מְאֹד וְלִגְדֻ 

  .דּוֹר לְדוֹר יְשַׁבַּח מַעֲשֶׂי� וּגְבוּרֹתֶי� יַגִּידוּ
  .הֲדַר כְּבוֹד הוֹדֶ� וְדִבְרֵי נִפְלְאוֹתֶי� אָשִׂיחָה
  .וֶעֱזוּז נוֹרְאֹתֶי� יאֹמֵרוּ וּגְדוּלָּתְ� אֲסַפְּרֶנָּה

  .זֵכֶר רַב טוּבְ� יַבִּיעוּ וְצִדְקָתְ� יְרַנֵּנוּ
  .חַנּוּן וְרַחוּם יְהוָה אֶרֶ� אַפַּיִם וּגְדָל חָסֶד

  .טוֹב יְהוָה לַכֹּל וְרַחֲמָיו עַל כָּל מַעֲשָׂיו
  .יוֹדוּ� יְהוָה כָּל מַעֲשֶׂי� וַחֲסִידֶי� יְבָרֲכוּכָה

  .כְּבוֹד מַלְכוּתְ� יאֹמֵרוּ וּגְבוּרָתְ� יְדַבֵּרוּ
  .רֹתָיו וּכְבוֹד הֲדַר מַלְכוּתוֹלְהוֹדִיעַ לִבְנֵי הָאָדָם גְּבוּ



  .מַלְכוּתְ� מַלְכוּת כָּל עֹלָמִים וּמֶמְשֶׁלְתְּ� בְּכָל דּוֹר וָדוֹר
  .סוֹמֵ� יְהוָה לְכָל הַנֹּפְלִים וְזוֹקֵף לְכָל הַכְּפוּפִים

  .עֵינֵי כֹל אֵלֶי� יְשַׂבֵּרוּ וְאַתָּה נוֹתֵן לָהֶם אֶת אָכְלָם בְּעִתּוֹ
  .חַ אֶת יָדֶ� וּמַשְׂבִּיעַ לְכָל חַי רָצוֹןפּוֹתֵ 

  .צַדִּיק יְהוָה בְּכָל דְּרָכָיו וְחָסִיד בְּכָל מַעֲשָׂיו
  .קָרוֹב יְהוָה לְכָל קֹרְאָיו לְכֹל אֲשֶׁר יִקְרָאֻהוּ בֶאֱמֶת

  .רְצוֹן יְרֵאָיו יַעֲשֶׂה וְאֶת שַׁוְעָתָם יִשְׁמַע וְיוֹשִׁיעֵם
  .כָּל אֹהֲבָיו וְאֵת כָּל הָרְשָׁעִים יַשְׁמִידשׁוֹמֵר יְהוָה אֶת 

  .יְהוָה יְדַבֶּר פִּי וִיבָרֵ� כָּל בָּשָׂר שֵׁם קָדְשׁוֹ לְעוֹלָם וָעֶדתְּהִלַּת 

  קמו פרק
  .הַלְלוּיָהּ הַלְלִי נַפְשִׁי אֶת יְהוָה

  .אֲהַלְלָה יְהוָה בְּחַיָּי אֲזַמְּרָה לֵא�הַי בְּעוֹדִי
  .וּ בִנְדִיבִים בְּבֶן אָדָם שֶׁאֵין לוֹ תְשׁוּעָהאַל תִּבְטְח

  .תֵּצֵא רוּחוֹ יָשֻׁב לְאַדְמָתוֹ בַּיּוֹם הַהוּא אָבְדוּ עֶשְׁתֹּנֹתָיו
  .אַשְׁרֵי שֶׁאֵל יַעֲקֹב בְּעֶזְרוֹ שִׂבְרוֹ עַל יְהוָה אֱ�הָיו

  .מֵר אֱמֶת לְעוֹלָםעֹשֶׂה שָׁמַיִם וָאָרֶץ אֶת הַיָּם וְאֶת כָּל אֲשֶׁר בָּם הַשֹּׁ 
  .עֹשֶׂה מִשְׁפָּט לָעֲשׁוּקִים נֹתֵן לֶחֶם לָרְעֵבִים יְהוָה מַתִּיר אֲסוּרִים

  .יְהוָה פֹּקֵחַ עִוְרִים יְהוָה זֹקֵף כְּפוּפִים יְהוָה אֹהֵב צַדִּיקִים
  .יְהוָה שֹׁמֵר אֶת גֵּרִים יָתוֹם וְאַלְמָנָה יְעוֹדֵד וְדֶרֶ� רְשָׁעִים יְעַוֵּת

  .יִמְ�� יְהוָה לְעוֹלָם אֱ�הַיִ� צִיּוֹן לְדֹר וָדֹר הַלְלוּיָהּ

  קמז פרק
  .הַלְלוּיָהּ כִּי טוֹב זַמְּרָה אֱ�הֵינוּ כִּי נָעִים נָאוָה תְהִלָּה

  .בּוֹנֵה יְרוּשָׁלַםִ יְהוָה נִדְחֵי יִשְׂרָאֵל יְכַנֵּס
  .וֹתָםהָרֹפֵא לִשְׁבוּרֵי לֵב וּמְחַבֵּשׁ לְעַצְּב

  .מוֹנֶה מִסְפָּר לַכּוֹכָבִים לְכֻלָּם שֵׁמוֹת יִקְרָא
  .גָּדוֹל אֲדוֹנֵינוּ וְרַב כֹּחַ לִתְבוּנָתוֹ אֵין מִסְפָּר

  .מְעוֹדֵד עֲנָוִים יְהוָה מַשְׁפִּיל רְשָׁעִים עֲדֵי אָרֶץ
  .עֱנוּ לַיהוָה בְּתוֹדָה זַמְּרוּ לֵא�הֵינוּ בְכִנּוֹר

  .מַיִם בְּעָבִים הַמֵּכִין לָאָרֶץ מָטָר הַמַּצְמִיחַ הָרִים חָצִירהַמְכַסֶּה שָׁ 
  .נוֹתֵן לִבְהֵמָה לַחְמָהּ לִבְנֵי עֹרֵב אֲשֶׁר יִקְרָאוּ

  .לאֹ בִגְבוּרַת הַסּוּס יֶחְפָּץ לאֹ בְשׁוֹקֵי הָאִישׁ יִרְצֶה
  .רוֹצֶה יְהוָה אֶת יְרֵאָיו אֶת הַמְיַחֲלִים לְחַסְדּוֹ

  .י יְרוּשָׁלַםִ אֶת יְהוָה הַלְלִי אֱ�הַיִ� צִיּוֹןשַׁבְּחִ 
  .כִּי חִזַּק בְּרִיחֵי שְׁעָרָיִ� בֵּרַ� בָּנַיִ� בְּקִרְבֵּ�



  .הַשָּׂם גְּבוּלֵ� שָׁלוֹם חֵלֶב חִטִּים יַשְׂבִּיעֵ�
  .הַשֹּׁלֵחַ אִמְרָתוֹ אָרֶץ עַד מְהֵרָה יָרוּץ דְּבָרוֹ

  .צָּמֶר כְּפוֹר כָּאֵפֶר יְפַזֵּרהַנֹּתֵן שֶׁלֶג כַּ 
  .מַשְׁלִי� קַרְחוֹ כְפִתִּים לִפְנֵי קָרָתוֹ מִי יַעֲמֹד

  .יִשְׁלַח דְּבָרוֹ וְיַמְסֵם יַשֵּׁב רוּחוֹ יִזְּלוּ מָיִם
  .מַגִּיד דְּבָרָיו לְיַעֲקֹב חֻקָּיו וּמִשְׁפָּטָיו לְיִשְׂרָאֵל

  .טִים בַּל יְדָעוּם הַלְלוּיָהּלאֹ עָשָׂה כֵן לְכָל גּוֹי וּמִשְׁפָּ 

  קמח פרק
  .הַלְלוּיָהּ הַלְלוּ אֶת יְהוָה מִן הַשָּׁמַיִם הַלְלוּהוּ בַּמְּרוֹמִים

  .הַלְלוּהוּ כָל מַלְאָכָיו הַלְלוּהוּ כָּל צְבָאָיו
  .הַלְלוּהוּ שֶׁמֶשׁ וְיָרֵחַ הַלְלוּהוּ כָּל כּוֹכְבֵי אוֹר

  .יִם וְהַמַּיִם אֲשֶׁר מֵעַל הַשָּׁמָיִםהַלְלוּהוּ שְׁמֵי הַשָּׁמָ 
  .יְהַלְלוּ אֶת שֵׁם יְהוָה כִּי הוּא צִוָּה וְנִבְרָאוּ
  .וַיַּעֲמִידֵם לָעַד לְעוֹלָם חָק נָתַן וְלאֹ יַעֲבוֹר

  .הַלְלוּ אֶת יְהוָה מִן הָאָרֶץ תַּנִּינִים וְכָל תְּהֹמוֹת
  .רָה עֹשָׂה דְבָרוֹאֵשׁ וּבָרָד שֶׁלֶג וְקִיטוֹר רוּחַ סְעָ 

  .הֶהָרִים וְכָל גְּבָעוֹת עֵץ פְּרִי וְכָל אֲרָזִים
  .הַחַיָּה וְכָל בְּהֵמָה רֶמֶשׂ וְצִפּוֹר כָּנָף

  .מַלְכֵי אֶרֶץ וְכָל לְאֻמִּים שָׂרִים וְכָל שֹׁפְטֵי אָרֶץ
  .בַּחוּרִים וְגַם בְּתוּלוֹת זְקֵנִים עִם נְעָרִים

  .יְהוָה כִּי נִשְׂגָּב שְׁמוֹ לְבַדּוֹ הוֹדוֹ עַל אֶרֶץ וְשָׁמָיִם יְהַלְלוּ אֶת שֵׁם
  .וַיָּרֶם קֶרֶן לְעַמּוֹ תְּהִלָּה לְכָל חֲסִידָיו לִבְנֵי יִשְׂרָאֵל עַם קְרֹבוֹ הַלְלוּיָהּ

  קמט פרק
  .הַלְלוּיָהּ שִׁירוּ לַיהוָה שִׁיר חָדָשׁ תְּהִלָּתוֹ בִּקְהַל חֲסִידִים

  .יִשְׂרָאֵל בְּעֹשָׂיו בְּנֵי צִיּוֹן יָגִילוּ בְמַלְכָּםיִשְׂמַח 
  .יְהַלְלוּ שְׁמוֹ בְמָחוֹל בְּתֹף וְכִנּוֹר יְזַמְּרוּ לוֹ

  .כִּי רוֹצֶה יְהוָה בְּעַמּוֹ יְפָאֵר עֲנָוִים בִּישׁוּעָה
  .יַעְלְזוּ חֲסִידִים בְּכָבוֹד יְרַנְּנוּ עַל מִשְׁכְּבוֹתָם

  .גְרוֹנָם וְחֶרֶב פִּיפִיּוֹת בְּיָדָםרוֹמְמוֹת אֵל בִּ 
  .לַעֲשׂוֹת נְקָמָה בַּגּוֹיִם תּוֹכֵחֹת בַּלְאֻמִּים

  .לֶאְסֹר מַלְכֵיהֶם בְּזִקִּים וְנִכְבְּדֵיהֶם בְּכַבְלֵי בַרְזֶל
   .לַעֲשׂוֹת בָּהֶם מִשְׁפָּט כָּתוּב הָדָר הוּא לְכָל חֲסִידָיו הַלְלוּיָהּ



  קנ פרק
  .הּ הַלְלוּ אֵל בְּקָדְשׁוֹ הַלְלוּהוּ בִּרְקִיעַ עֻזּוֹהַלְלוּיָ 

  .הַלְלוּהוּ בִגְבוּרֹתָיו הַלְלוּהוּ כְּרֹב גֻּדְלוֹ
  .הַלְלוּהוּ בְּתֵקַע שׁוֹפָר הַלְלוּהוּ בְּנֵבֶל וְכִנּוֹר

  .הַלְלוּהוּ בְתֹף וּמָחוֹל הַלְלוּהוּ בְּמִנִּים וְעוּגָב
  .מַע הַלְלוּהוּ בְּצִלְצְלֵי תְרוּעָההַלְלוּהוּ בְצִלְצְלֵי שָׁ 

  .כֹּל הַנְּשָׁמָה תְּהַלֵּל יָהּ הַלְלוּיָהּ
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